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Ortsgruppemrersammlung 
RUGGELL - Die FBP-Ortsgruppe Ruggell 
lädt am Sonntag, den 24. April um 19 Uhr 
zur ersten Ortsgruppenversanunlung nach 
den Landtagswahlen in den Landgasthof 
Rössle, Ruggell, ein: An dieser Versammlung 
werden nebst dem Ortsgruppen-Vorstand der 
neu gewühlt wird, unsere Gemeindefraktion 
und die Mandatsträger aus Regierung und 
Landtag anwesend sein. Wir dürfen uns auf 
eine spannende und informative Veranstal
tung (Mitten, welche euren regen Zuspruch 
verdient Folgende Geschäfte stehen auf dem^ 
Traktandum: 

• Wahfen des Vorstandes 
• Informationen aus dem Rathaus ' 
• aktuelle landespolitische Information ' 

Es freut uns, Sie an der Versammlung be? 
grüssen zu dütfen. FBP-Ortsgruppe Ruggell 

M i t t e n  i m  Lct>< 

Informationsabend zu 
aktuellen Themen 
BENDERN - Der Vorstand der FBP-Orts-
gruppe lädt am Montag, den 25. April um 
19:30 Uhr im Restaurant Löwen in Bendern 
zu einem Informationsabend ein. Dazu sind 
alle Einwohnerrinnen und Einwohner von 
Gamprin-Bendern recht herzlich eingeladen. 
An diesem Abend wird Uber aktuelle The
men des Landes und der Gemeinde infor
miert. Wir erhalten einen Rückblick zu den 
Landtagswahlen und neueste Informationen 
zur Regierungsbildung. Vizevorsteher Peter 
Oehri und die Gemeinderäte der FBP-Frak-
tion informieren jtns Uber ^ItfltigiBHjetaepj 
aus der Gemeinde. Wirfreuen uns aiurFragen 
und Vorschläge zu den Vorhaben in unserer 
Gemeinde sowie eine anregende Diskussion. 

FBP-Ortsgruppe Gamprin-Bendern 

Halbzeit: Jahresversammlung 
der FBP Vaduz 
VADUZ - Seit den Gemeinderatswahlen im 
Frühjahr 2003 sind schon zwei Jahre vergan
genen - Zeit für eine Zwischenbilanz. Aus 
diesem Anlass lädt die FBP-Ortsgruppe Va
duz alle interessierten Einwohnerinnen und 
Einwohner zur Jahresversammlung, am 
Mittwoch, den 27. April um 19.30 Uhr im 
Löwen in Vaduz ein. 

ItfSktMldMI 
• Begrüssung 
• Rückblick auf das Jahr 2004 und die Land
tagswahlen 2005 
• Wahl des Ortsgruppen-Vorstandes 
• Information aus dem Gemeinderat 
• Ausblick 2005 / 2006 

Neben dem Ortsgruppenvorstand stehen 
auch die Mitglieder der Gemeinderatsfrak
tion und Vertreter der Landespartei für eine 
umfassende Information und Diskussion zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf einen span
nenden, informativen Abend und eine aktive 
Diskussion. Politik macht Spass, wenn viele 
sich daran beteiligen! 

FBP-Ortsgruppe Vaduz 

N A C H R I C H T E N  

Jahresversammlung der 
Evangelischen Kirche 
VADUZ - Die Evangelische Kirche lädt ihre 
Mitglieder und Freunde herzlich ein zur Jah
resversammlung am Sonntag, den 24. April 
nach dem Gottesdienst um 11 Uhr im «Treff
punkt». Auf der Agenda stehen neben Statu
tarischem und Berichten über die Aktivitäten 
der Evangelischen Kirche im zurückliegen
den Jahr, Informationen zu den Themen Öku
mene, Staat und Kirche sowie zu den geplan
ten Jubiläumsfeiern «125 Jahre Evangelische 
Kirche» im Herbst 20Ö5. Nach der Ver
sammlung wird ein Imbiss offeriert. (PD) 

Analyse des Sozialstaates Liechtenstein zeigt Handlungsbedarf auf 
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In der Schweiz, die im Vergleich 
zur EU extie überdurchschnittliche 
Sozialausgabe-Quote aufweist, 
wurden im Jahne 2002 von der öf
fentlichen Hand (Bund, Karton* 
und Gemeinden) insgesamt 25,4 
Mia. Franken für die Soziale Wohl
fahrt ausgegeben. Dies entspricht 
3500 Franken pro Kopf. 

Anders' ausgedrückt: Liechten
stein lässt sich den Sozialstaat 1600 
Franken pro Kopf mehr kosten als 
die Schweiz, dies entspricht einem 
Plus von 45 Prozent. Die staat
lichen Beiträge an den Sozialstaat 
gemessen am Landesbudget mach
ten 2004 bereits rund 25 Prozent 
des gesamten Aufwandes im 
Staatshaushalt aus. 

Die grössten Hauptkostenträger 
in der Gesamtrechnung sind die 
Staatsbeiträge an die Krankenversi
cherung (53 Mio. Franken), an die 
Alters- und Hinterlassenenversi-
cherung (36 Mio. Franken) und an 
die Invalidenversicherung (28 Mio. 
Franken). 
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1995 bei 179 Prozent. Diese Stei
gerung ist weniger auf gesetzliche, 
sondern auf wirtschaftliche und ge
sellschaftliche Entwicklungen so
wie auf strukturelle Probleme zu
rückzuführen. Angesichts dessen 
sind im Bereich der staatlichen IV-
Leistungen sowohl Finanzierungs-
ais auch Kostendämpfungsmass-
nahmen notwendig. Es wird nicht 
ausreichen, der IV lediglich zusätz
liche Mittel zu verschaffen, son
dern es müssen gleichzeitig auch 

. Reformen durchgeführt Verden, 
die das Kostferiwachstunrtlämpfen. 

IM 
Die massive Kostensteigerung in 

der AHV von 168 Prozent seit 1995 
beispielsweise ist auf verschiedene 
Ursachen zurückzuführen. Mittel-
und langfristig müssen die Einnah
men und Ausgaben aber im Gleich
gewicht sein, da die AHV im Um
lageverfahren finanziert ist. Ein be
stehendes Ungleichgewicht kann 
über die Ausgestaltung der ^eis-
tungsseite oder durch die Er
schliessung neuer Quellen auf der 
Finanzierungsseite beseitigt wer
den. . 

Der Bericht enthält zentrale 
Handlungsfelder , und Einzelmass
nahmen sowie entsprechende An
reizsysteme, die zur Sicherung der 
Finanzierung der Sozialsysteme 
und gleichzeitig zur Optimierung 
der sozialstaatlichen Leistungen 
beitragen können. Erste wesentli
che Resultate dieser Analyse wur-  9 

den von der Regierung diese Wo
che zur Kenntnis genommen und 
sollen im Weiteren durch zusätzli
che AbUttnintcttuad Unlwsocflrtln-

Gegen internatio
nalen Tervorismus 
VADUZ - Die Regierung hat ei 
Vemehmiassungsbericht bet 
fend die Abänderung des Strafge
setzbuches und des Betäubungs
mittelgesetzes verabschiedet. Die 
geplanten Gesetzesänderungen 
sollen zur Umsetzung des so ge
nannten Palermo-Übereinkommes 
beitragen, welches sich gegen eine 
grenzüberschreitende organisierte 
Kriminalität stark macht. 

Das Palermo-Obereinkommen 
verpflichtet die Staaten, ihre Ge
setze gegen diese Art von länder
übergreifendem Terrorismus anzu
passen. Die Staaten haben sich ge
einigt, eine geeignete Grundlage 
für eine konzentrierte Zusammen
arbeit zu schaffen und wollen straf
würdiges verhalten gemeinsam 
festlegen und entsprechende Be
grifflichkeiten international anpas
sen. Ziel dieses konzentrierten Vor
gehens ist, die justizielle Zu
sammenarbeit zu verbessern, da
mit diese leichter und rascher grei
fen kann. Im Vemehmiassungsbe
richt ist nachzulesen, dass transna
tionale Akteure in der Welt des or
ganisierten verbrecens sowohl die 
Globalisierung, aber auch die er
leichterten handelsströme und die 
besseren Verkehrswege vermehrt 
für eigene Zwecke nutzen würden. 

Fitnesskampf: Grosses Finale 
Am 
SCHAAN -
Issa IfAaafl hs dfls HVI NSpi| fV> MINI 
mancha auch an haMaa Ortan. 

daa Blialiitilar aafan-aavaa vuwhvmpvi av̂ Nranaannws 
dan hat, ist nah dar flttaata an 
dar Mha. Ami Samstag ataigt 

stag entscheidet sich, wer der fitteete Rheintaler ist 
Geschlechter. Seit Februar dieses 
Jahres sind alle bewegungs
tauglichen Liechtensteinerinnen, 
Liechtensteiner und Rheintaler auf
gerufen, sich einem körperlichen 
Fitnesstest zu unterziehen. Tolle 
Preise winken dabei. 

Gewonnen werden kann ein Bar
preis von satten 2000 Franken für 
die fitteste Rheintalerin und den fit
testen Rheintaler. Daneben kann 
man stolzer Besitzer eines begehr
ten Jahresabos vom Schaaner Fit-**, 
nesshaus werden. Also, kommen 
Sie am Samstag ins Fitnesshaus 
und seien Sie dabei. Ein attraktives 
Rahmenprogramm Wartet auf Siel 

«Der fixeste Rheintaler heisst...»: 
Dies wird es am Samstag, den 23. 
April, um 10 Uhr im Schaaner 
Fitnesshaus heissen. Das «Liech
tensteiner Volksblatt» kürt zusam
men mit dem Fitnessstudio die er
folgreichsten Fitnessgurus beider 

ANZEIOE 

Damit Liechtenstein das Paler
mo-Übereinkommen ratifizieren 
kann, müssen insbesondere der 
Tatbestand des Menschenhandels, 
12 Vergehen in den Vortatenkata
log für Geldwäscherei, grenzüber
schreitender Prostitutionshandel 
sowie die Begrifflichkeit der kri
minellen Vereinigung in die ent
sprechenden Gesetze Enklang fin
den. (pk) 
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